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Totalrevision  der  Verordnung über  den  schulärztlichen Dienst (SDV); Stellung-

nahme 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der  Gemeinderat  der  Stadt Bern bedankt sich für  die  Möglichkeit, Stellung zur revidier-

ten Verordnung über  den  schulärztlichen Dienst nehmen zu können. 

Er  honoriert  die  Absicht  des  Kantons Bern,  den  schulärztlichen Dienst mit einer Revisi-

on  der  Verordnung über  den  schulärztlichen Dienst (SDV) zu stärken.  Der  schulärztliche 

Dienst ist eine wichtige Einrichtung,  die  einen wesentlichen Beitrag dazu liefert, dass 

alle Kinder und Jugendliche ausreichend medizinisch versorgt werden.  Er  hilft zu ver-

meiden, dass bei ihnen gesundheitliche Probleme einschliesslich psychischer Belastun-

gen und Auffälligkeiten  in der  Entwicklung nicht oder zu spät erkannt werden und trägt 

damit dazu bei, dass sie ihr Potenzial  in der  Schule und später  in der  Gesellschaft ent-

wickeln können. 

Der  schulärztliche Dienst  der  Stadt Bern besteht schon seit über  100  Jahren und nimmt 

diese Aufgabe als Teil  des  Gesundheitsdienstes  in der  Stadt Bern wahr. Aktuell be-

schäftigt er neun vollamtliche Schulärzt*innen. Zum Gesundheitsdienst  der  Stadt Bern 

gehören auch  die  Bereiche Frühförderung, Gesundheitsförderung und Schulsozialarbeit, 

womit  der  Gesundheitsdienst  den  Kindern und Jugendlichen  in der  Stadt Bern ein brei-

tes Angebot zur Unterstützung ihrer Gesundheit und Entwicklung anbieten kann, das 

noch weiter geht als  die in der  SDV definierten Aufgabenbereiche. 
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Die  Stellungnahme zu  den  einzelnen Artikeln finden Sie  in der  Beilage. 

Freundliche Grüsse 

Alec von Graffenried 
Stadtpräsident 

, 

Dr. Claudia  Mannhart 
Stadtschreiberin 

Beilage erwähnt 
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